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Der lächelnde Sultan
Von einem gelegentlichen Mitarbeiter
Das neue türkiſche Kabinett iſt ein ausgeſprochen alt

türkiſches Das Parlament wird ſich vorläufig mit der
Rolle des Jaſagens begnügen müſſen und der monar
chiſche Charakter der Türkei wird zum Zwecke der
Einigung der Völkerſchaften und der Feſtigung des Reiches
eine ſtärkere Betonung als bisher erfahren Damit rückt die
Perſon des Sultans Meh med ob nun dieſer beſcheidene
Mann will oder nicht und er wünſcht es ſelber wohl kaum
mehr in den Vordergrund Mehmed V hatte bereits an den
Londoner Botſchafter Tewfik Paſcha das Dekret geſandt
in dem er ihn zum Großweſir ernannte Das mußte rück
gängig gemacht werden und war für die Beteiligten gewiß
peinlich Der Sultan hatte es ſo eilig gehabt einmal weil
die kritiſche Lage überhaupt eine möglichſte Beſchleunigung
erforderte dann aber auch in der Abſicht am 23 Juli an
dem ſich die Verfaſſungsfeier zum vierten Male
jährt mit allem fertig und ins Reine gekommen zu ſein
Denn nach der böſen Erfahrung des vorigen Jahres dem
Rieſenbrande Stambuls hat man eine faſt abergläubiſche
Furcht vor den Eventualitäten dieſes Feſtes Der dritte
Grund des etwas übereilten Vorgehens in der Kabinetts
bildung liegt endlich in einem allen Eingeweihten be
kannten Charakterzug des Sultans in ſeiner Angeduld
Dieſe Ungeduld geht nicht etwa aus Egoismus hervor ſon
dern iſt im Gegenteil in der Rückſichtnahme auf andere unter
Umſtänden auf ganz gewöhnliche Sterbliche zu ſuchen Meh
med V verabſcheut es Leute auf ihn warten zu laſſen Bei
Verrichtungen des Staatszeremoniells bei Audienzen und
ähnlichen Gelegenheiten zeigt er nicht nur eine überraſchende
Pünktlichkeit ſondern trifft in der Regel ſchon vor der feſt
geſetzten Zeit ein Jch kann das Gefühl einfach nicht er
tragen bemerkt er dann zu ſeiner Umgebung Leute auf
mich warten zu laſſen

Ueber das Weſen und die Perſönlichkeit Mehmeds V
ſind entweder keine oder unbeſtimmte oder direkt falſche Mei
nungen verbreitet Deshalb dürfte heute da die Türkei an
ihrem Nationalfeiertag mit einem neuen Kabinett an der
Schwelle großer Entſcheidungen ſteht eine wahre Charakte
riſtik des derzeitigen Sultans von Jntereſſe ſein Wir ſpra
chen von der Ungeduld Mehmeds V Nun nicht im Wider
ſpruche damit ſondern in verſöhnendem Ausgleich ſteht ein
anderer Weſenszug von ihm Sein Lächeln ein flüch
tiges gütiges Lächeln in einem melancholiſchen nachdenk
lichen und wohlwollenden Geſicht Wenn er die aus
ländiſchen Diplomaten jetzt am Nationaltag empfängt be
grüßt er ſie ſicherlich mit dieſem milden Lächeln das ſtill
und ausdrucksvoll den Gedanken verraten läßt daß er Allah

Feuilleton

Wie wird der Reſt des Sommers
Die Wetterausſichten zum Herbſt

Der zu Ende der vorigen Woche erfolgte Witterungs
umſchlag hatte eigenartige meteorologiſche Gegenſätze zur
Folge Während in Weſt Mittel und Süddeutſchland ſo
un in der Schweiz unter zahlreichen ſchweren Gewittern ein

ußerordentlich ſcharfer Temperaturſturz einſetzte blieb das
g etter im öſtlichen Deutſchland vollkommen ſommerlich wohl
Weſt der heiße Südoſtwind auch hier von einer friſchen Nord
en trömüng abgelöſt worden aber die öſtlich der Elbe er
e Abkühlung war nur von kurzer Dauer und verhältnis

tn edeutend So war z B in Berlin die Temperatur nicht
ſtu r als auf 14 Grad und zwar nur während der Nacht
wieder geſunken während am Tage das Queckſilber ſchnell
und emporſtieg und 23 Grad Wärme erreichte Jm Weſten

z Süden dagegen war das Thermometer auf 10 bis 11 Grad
ſo gar g in der Münchener Gegend ſowie in der Nordſchweiz
er ehe 9 Grad C geſunken dabei fielen hier ungemein
Gen ige Niederſchläge während der deutſche Oſten weder

bei erene Regen erhielt Eine ſolche Erſcheinung gehört
l rEnihntich ſchreiten die Gewitterwirbel unter elektriſchen

ort 7 ungen in weſtöſtlicher Richtung durch das ganze Land
preſ is nach Rußland hinein Diesmal wanderte die De
land on aber in oſtſüdöſtlicher Richtung nak dem Jnnern Ruß

Wirb o daß vor allem das öſtliche Norddeutſchland von dem
vie unberührt und im Bereiche eines Hochdruckgebiets
hatte das ſich tags zuvor über Skandinavien ausgebildet

Für die fernere Geſtaltung des Hochſommers ſcheint nun
m ſkandinaviſche a von erheblicher Bedeutung zu

n Unter ſeinem Einfluſſe blieb die Witterung öſtlich

en Wetterſtürzen zu den großen Seltenheiten

dankbar iſt für die große Schar von Freunden die ſich zum
Glückwunſch eingeſtellt haben Als ihm im vorigen Jahre
das italieniſche Ultimatum und dann die Kriegserklärung
mitgeteilt wurde ſeufzte er ſchwer und melancholiſch lächelnd
meinte er Allah iſt groß Allah herrſcht über uns alle

Mehmed V lächelt zu jedermann zu Kindern Arbeitern
zu den Volksmaſſen in den Straßen die ihn bei ſeinen Aus
fahrten erwarten Er lächelt zu Glück und Unglück Dieſer
Sultan der 30 Jahre lang in unglaublich ſchweren ſeeliſchen
Qualen litt hat ſich trotzdem einen gewiſſen reſervierten
Optimismus und den Glauben an die Menſchheit bewahrt
Während ſeines langen Aufenthaltes im Goldenen Käfig
von Dolma Bagtſche hat er niemals gemurrt niemals re
belliert Mit der Gelaſſenheit eines Philoſophen mit der
Ruhe eines Stoikers nahm er geduldig die grauſame Be
handlung hin die ihm Abdul Hamid zuteil werden ließ

Mehmed iſt einerſeits im Charakter das Gegenteil des
unbändigen Abdul Hamid er iſt aber andererſeits nicht
etwa im Gegenſatz zu dem klugen einſt faſt genialen Bruder
ein beſchränkter Kopf Die Legenden die darüber umliefen
daß er ein mit Abſicht von Abdul Hamid entnervter und
degenerierter Mann ſei ſind barer Unſinn Jn ſeinem
Privatleben iſt Mehmed von geſuchter Einfachheit Seine
Mahlzeiten ſind frugal Jn früheren Jahren hat er als
ſtrenger Mohammedaner der ſich an die Vorſchriften des
Korans hält nie einen Tropfen alkoholiſcher Getränke zu
ſich genommen Nur in den letzten Jahren nimmt er im
Auftrag ſeines Leibarztes zu den täglichen Mahlzeiten ein
kleines Glas Sekt Auch in ſeinem Haremsleben dokumen
tiert ſich die Anſpruchsloſigkeit ſeines Charakters Er blieb
ſeiner erſten Liebe treu und vergöttert ſeine Kinder Und
er denkt und fühlt mit ſeinem Volke Bis kurz vor der
Kriegserklärung ſpielte allabendlich eine europäiſch geſchulte
Muſikkapelle im Garten des Sultans Nach der Kriegs
erklärung gab Mehmed ſofort den Auftrag daß dies einge
ſtellt werden müſſe Er könne keiner Muſik hören zu einer
Zeit wo ſo viele ſeiner Untertanen die Fährniſſe eines Krie
ges über ſich ergehen laſſen müſſen

Während der gegenwärtigen ernſten Kriſe verhält ſich
der Sultan ſicherlich vollſtändig ruhig Er lächelt mit der
fataliſtiſchen Ergebenheit des Orientalen und mit der Cha
rakterſtärke gutmütiger Naturen iſt er felſenfeſt davon über
zeugt daß die äußeren wie die inneren Wirren ſchließlich
doch ein gutes Ende nehmen werden

c

Wiedereröffnung der Kabinettskrisis
Konſtantinopel 24 Juli Der Albanier Ferid Paſcha

dem das Miniſterium des Jnnern angeboten worden war
hat wie halbamtlich mitgeteilt wird von ſeinem Aufenthalt
in der Schweiz aus den Eintritt in das Kabinett ab ge
lehnt Jn vielen Kreiſen hält man eine neue Mi
niſterkriſe für bevorſtehend die zur Ernennung
Kiamils zum Großweſir führen werde Die Meldung
Offizieren ſeien höhere Poſten in der Polizei übertragen
worden wird amtlich dementiert Die türkiſche De
peſchenzenſur hat während der letzten Tage bekanntlich
ſehr fleißig gearbeitet und ſo iſt vieles was zum Verſtänd
nis der Vorgänge hätte beitragen können zurückgehalten
worden Aus brieflich eingegangenen Mitteilungen er
fährt man jetzt wie ernſt die Lage in Konſtantinopel un

mittelbar vor dem Rücktritt Said Paſchas war Nicht nur
ein Teil der rumeliſchen Truppen ſondern auch ein Teil der
Konſtantinopeler Garniſon hatte eine direkt
drohende Haltung eingenommen Nur durch die
Demiſſion des Kabinetts wurden ernſte Ereigniſſe vermieden

H Konſtantinopel 24 Juli Der Kriegsminiſter Mah
mud Mukthar Paſcha iſt zurückgetreten Zu
ſeinem Nachfolger wird wahrſcheinlich ein Marineoffizier er
nannt werden Die heutige Komiteeſitzung verlief ſtürmiſch

Zwei Kiele gegen einen
London 25 Juli

Jm Laufe der Flottenerörterung im Oberhauſe wie in
den Beſprechungen des Gegenſtandes in den Oppoſitions
blättern ſchwächt ſich der anfänglich ſo günſtige Eindruck der
Unterhausrede des Marineminiſters Churchill mehr und
mehr ab Das Urteil läßt ſich nachgerade in den Worten
des Daily Graphic zuſammenfaſſen entweder habe der
Miniſter die Lage in der Nordſee zu düſter oder
im Mittelmeer zu günſtig dargeſtellt wenn die Ver
ſchiebüng von acht ſtarken Panzerkreuzern aus den heimiſchen
Gewäſſern nach Malta überhaupt einen Sinn haben ſolle
Auf jeden Fall ſeien die Vorſchläge der Regierung unge
nügend Der Daily Telegraph ſchlägt vor nach deutſchem
Vorbilde die Flottenpolitik in einem Geſetze niederzulegen
das das Programm verkörpere Jwei Kiele gegen
einen Das miniſterielle Daily Chronicle hebt die Er
klärung des Lord Kanzlers Lord Haldane hervor wo
rin nachdrücklich betont wurde man habe Deutſchland
durchaus nicht im Zweifel über die Folgen einer weiteren
Flottenverſtärkung gelaſſen die nur zu einer entſprechend
erhöhten Verſtärkung in England führen könne Wie es im
Unterhauſe heißt iſt man unter den Flottenfreunden beſon
ders deshalb mit dem Marineminiſter ungehalten weil er
aus ſeiner allgemeinen Darſtellung der Lage nicht die nötige
Schlußfolgerung gezogen und die beiden nächſtes Frühjahr in
Angriff zu nehmenden Dreadnoughts ſofort hahe in Bau neh
men laſſen was anderthalb Million Sterling gekoſtet haben
würde und aus dem großen Ueberſchuſſe des letzten Finanz
jahres hätte beſtritten werden können Daher überall jetzt
ein nachträgliches Knurren und eine abfällige Beur
teilung der RegierungVor einigen Wochen anläßlich der Zuſammenkunft der
leitenden britiſchen Perſönlichkeiten in Malta hatte be
kanntlich der Matin die Nachricht in die Welt geſetzt daß
die franzöſiſche Regierung das Ziel verfolge im Mittel
meer den Zweimächteſtand zu erreichen Es hat ſich daher
bei vielen Leuten in Paris der Glaube feſtgeſetzt En gla nd
überlaſſe der franzöſiſchen Kriegsflotte die Polizei
im Mittelmeer Die jüngſte Rede des engliſchen Marine
Miniſters hat dieſe Leute über die wahren Abſichten Eng
lands im Mittelmeer aufgeklärt und den Traum von einer
Alleinherrſchaft der franzöſiſchen Flotte vernichtet Der
Matin iſt nun ſchnell bei der Hand eine Erklärung zu

geben die wohl ſeine früheren unrichtigen Erkundigungen
entſchuldigen ſoll Er greift die Stelle aus der Rede des
engliſchen Miniſters heraus worin dieſer für den Fall daß
eine der Mittelmeermächte ihre Seeſtreitkräfte vermehre
eine Durchſicht der ganzen engliſchen Mittelmeerpolitik vor
ausſah und behauptet zur Erklärung dieſer Stelle folgendes
anführen zu können Die beiden Dreibundmächte
Oeſterreich und Jtalien hätten ſich auf An

der Elbe faſt überall trocken und warm es kamen nur ge
ringfügige und kurze Regenſchauer vor wogegen ſich das rauhe
Regenwetter im Süden allmählich weiter verbreitete nach
und nach die ganze Schweiz ſowie das öſterreichiſche Alpen
gebiet in Mitleidenſchaft zog und hier den ſommerlichen
Touriſten das ſeltene Schauſpiel von Neuſchnee im Juli und
zwar bis zu 1500 Metern herab bot Jnzwiſchen hat ſich
aber auch im Süden das Wetter zu beſſern begonnen überall
iſt der Luftdruck nicht unbeträchtlich geſtiegen und in Oſt
deutſchland hat ſchon mit dem Beginn dieſer Woche eine neue
Periode heiteren und warmen Hochdruckwetters begonnen
Dieſe Entwicklung der Wetterlage deutet auf eine weitere
Fortdauer der trockenen Wärme im öſtlichen Norddeutſchland
aber auch auf ihre Ausbreitung über die anderen Gebiete
Mitteleuropas hin Denn allem Anſchein nach wird ſich im
Norden und Nordoſten des Erdteils der hohe Luftdruck der
dort wieder feſten Fuß zu faſſen ſcheint längere Zeit be
haupten und es iſt ſehr wohl möglich daß wir vor dem Be
ginn einer neuen Hitzeperiode ſtehen die der des Vor
jahres möglicherweiſe nicht nachſteht Setzte doch im Vor
ſommer die große Hitze erſt mit dem letzten Julidrittel ein
alſo zu dem Zeitpunkt an dem wir uns auch gegenwärtig be
finden Wir haben nur dieſes Jahr ſchon während der
beiden erſten Julidekaden beſtändiges und warmes Hochdruck
wetter gehabt während 1911 dieſer Zeitraum vorwiegend
kühl und veränderlich geweſen war

Aus der weiteren Geſtaltung der Wetterlage während
des Hochſommers laſſen ſich auch ziemlich weitgehende Schlüſſe
auf den vermutlichen Charakter des Herbſtwetters
ziehen Es iſt nämlich eine alte Erfahrung daß der Herbſt
um ſo ſchöner und beſtändiger wird je ſchlechter der Sommer
geweſen iſt Die letzten fünf Jahre haben das wieder eklatant
gezeigt So folgte auf den miſerablen Sommer von 1907
der ſchönſte Herbſt ſeit Jahrzehnten auch 1908 in welchem
Jahre der ganze Hochſommer verregnete brachte einen war
men und beſtändigen Herbſt und nicht anders war es nach
dem ſchlechten Sommer von 1909 Der Herbſt von 1910 da
gegen war ſtark veränderlich nachdem der vorangegangene

Sommer wenigſtens zum Teil ſehr heiß geweſen war Jm
Vorjahre dagegen war der Herbſt recht unfreundlich regne
riſch und kalt und ihm war eben ein heißer und beſtändiger
Sommer voraufgegangen Seit 1905 war der Herbſt nicht
mehr ſo unfreundlich verlaufen und in jenem Jahre war
auch der Sommer warm und beſtändig geweſen Dieſer Gegen
ſatz iſt nun keineswegs nur zufällig er läßt ſich recht wohl
wiſſenſchaftlich begründen Schon Hellmann hat darauf hin
gewieſen daß ſich Zeiten mit reichlichem und Zeiten mit ge
ringem Sonnenſchein immer wieder ausgleichen Je mehr
nun im Sommer die Sonne ſcheint d h je trockener und
wärmer der Sommer verläuft um ſo größer iſt die Wahr
ſcheinlichkeit daß im Herbſt die Sonne wenig ſcheint daß
mithin die Witterung trübe kühl und regneriſch ſein wird
Auch die allgemeinen kontinentalen Erwärmungsverhältniſſe
werden dabei gewiß eine Rolle ſpielen Jſt das Feſtland im
Hochſommer lange Zeit von hohem Druck überlagert ſo daß
hohe Temperaturen herrſchen ſo wächſt mit dem nahenden
Herbſt der eine ſtarke Zunahme und Vertiefung der atlan
kiſchen Wirbel mit ſich bringt die Wahrſcheinlichkeit daß ſich
dieſe Wirbel in der Richtung nach dem Feſtlande fortbewegen
gemäß dem Grundſatze daß Depreſſionen ſtets die wärmſten
Gebiete bevorzugen War dagegen der Sommer kühl d h
lagerten meiſt Depreſſionen über dem Feſtlande die Trübung
und Regen brachten ſo daß die Erwärmung des Kontinents
verhältnismäßig unbedeutend war ſo wird die Tendenz zur
Aushildung herbſtlicher Maxima über dem Kontinent be
ſonders ausgeprägt ſein xDer weitere Verlauf der Witterung bis zum meteorolo
giſchen Herbſtbeginn der vom erſten September ab e
wird enthält ſomit den Schlüſſel für die mutmaßliche Ge
ſtaltung des Herbſtwetters Je wärmet trockener und be
ſtändiger der Reſt des Sommers ſein wird um ſo weniger
haben wir Ausſicht auf ſchöne Herbſttage und da die Aus
ſichten für die n günſtig ſind ſo wird man ſeine Er
wartungen hinſichtlich des kommenden Herbſtes ziemlich weit
herahſchrauben müſſen



iften Deutſchlands enktſchloſſenrn iffe bauen Es ſei zwar in keinem
amtlichen Schriftſtück davon die Rede und man habe ſich be

müht darüber Geheimnis zu wahren Jtalien ſei
entſchloſſen ſechs Ueberdreadnoughts von 20 000 Tonnen
Waſſerverdrängung und 25 Knoten Geſchwindigkeit zu bauen
die mit 10 Geſchützen von 35,6 Zentimeter beſtückt werden
ſollen Die beiden erſten ſollen am Ende dieſes Jahres auf
Kiel gelegt werden Oeſterreich ſeinerſeits wird drei
Ueberdreadnoughts von 26 000 Tonnen mit 12 Geſchützen von
34,3 Zentimeter bauen Dieſe Entſchließung ſo meint der
Matin würden das Gleichgewicht im Mittelmeer auf den
Kopf ſtellen

Weiter meldet der Draht
D London 25 Juli Morning Leader erklärt daß

geſtern in den Wandelgängen der Kammer das Gerücht im
Gange war daß die Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und England neuerlich ſehr geſpannt
eien Das Gerücht wurde gewiſſermaßen beſtimmt durch den
ericht daß die engliſchen Botſchafter in Berlin und

Paris vom König in Audienz empfangen wur
den Ferner meldet der Hofbericht daß zu der Audienz beim
König auch der deutſche Botſchafter Freiherr v Bieber
ſtein mit Gemahlin geladen war

O London 25 Juli Die Regierung dementier
entſchieden die Timesmeldung wonach Lloyd George
ſeine Demiſſion als Kanzler zu geben beabſichtigt um
ſich ausſchließlich dem Kampf gegen die Grundeigentums

reform zuzuwenden S
Engliſches Geſchwader im Mittelmeer

H T B Athen 25 Juli Wie verlautet wird am
27 Juli eine aus 11 Schiffen beſtehende engliſche Flotte in
der Bucht von Phaleron eintreffen Das Geſchwader ſteht
unter dem Kommando des Admirals Perkeling

Deutſches Reich
Schiffer eontra Arendt

Bei der Verabſchiedung der Strafrechtsnovelle
die eine Anzahl der ſchlimmſten Härten des geltenden Straf
geſetzbuchs beſeitigt haben wie erinnerlich alle Parteien des
Reichstags von den Sozialdemokraten bis zu den Konſerva
tiven mitgewirkt mit Ausnahme lediglich des Häufleins der

tiven deren Wortführer Dr Arendt mit beweg
lichen Klagen die Art der Erledigung des Geſetzes rügte

Sein Hauptargument lief darauf hinaus daß es falſch ſei
jetzt die ſchmackhaften Roſinen aus dem Strafrechtskuchen her
auszunehmen und es der geplanten allgemeinen Strafrechts
reform zu überlaſſen wie ſie mit dem ſchwerverdaulichen Reſt

rtig werden ſolle Man hätte Roſfinen und Teig r
eieinander laſſen ſollen damit der Reichstag ſich ſpäter

leichter bereit finde das Ganze zu ſchlucken Jm Hanno
verſchen Courier kommt jetzt der natinalliberale Reichstags
abgeordnete Schiffer der dem rechten Flügel ſeiner Partei
angehört auf die damalige Stellungnahme des Herrn Arendt

nd er fertigt den freikonſervativen Führer nicht
ab

Dr Arendt will alſo allen Ernſtes ſchwere Müß
ſtände unſeres Rechtslebens über deren Vorhandenſein alle

rteien nicht bloß wie er es darzuſtellen beliebt die der
inken völlig einig waren noch ſechs Jahre hindurch die

bis zur Geſamtreviſion des Strafrechts allermindeſtens ver
gehen werden fort beſtehen laſſen bloß um für dieſe Ge
ſamtreviſion Kompenſationsobjekte in der Hand zu behalten
Das wäre vielleicht der Gipfel der politiſchen Taktik aber
ſicherlich der der politiſchen Unmoral Dem Volke das
vorzuenthalten was es für ſein ſittliches Daſein unbedingt
und unſtreitig braucht um es ſpäter einmal zu zwingen um
der Erlangung dieſes unſtreitigen r willen auch
ſtreitige Dinge in Kauf zu nehmen daß die Konſervativen
es ablehnten hierzu die Hand zu bieten obgleich Herr Dr
Arendt ſie durch den Hinweis auf die angebliche Bevorzugung
der Linken aufzuſtacheln ſuchte iſt ebenſo begreiflich wie daß
der Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes ſich lieber nachſagen
ließ er habe eine Niederlage erlitten als daß er ſich an
einem Siege im Sinne des Herrn Dr Arendt mitſchuldig
machte Umgekehrt iſt gerade die Ausſcheidung und Vor
aberledigung unſtreitiger Fragen als Etappe auf dem Wege
zu begrüßen der überhaupt mehr als bisher beſchritten wer

en müßte dem der Neutraliſierung unpolitiſcher Angelegenheiten gegenüber dem Kampfe der attelen Der Forderung

einer ſtärkeren Politiſierung der Perſonen entſpricht als Aus
gleich die Forderung einer ſtärkeren Entpolitiſierung der
Dinge Hier liegen auch die Anſätze zu einer geſunden Samm
lungspolitik ß dieſe bei der Strafgeſetznovelle ſich ſogar
auf die Sozialdemokratie erſtreckt hat iſt gänz ge
wiß kein Nachteil wenn es natürlich auch nicht ausreicht
die ſchmerzliche Tatſache vergeſſen zu machen daß Dr Arendt

und ſeine Leute nicht mit dabei waren

Eine Rechtfertigung Dr Lewalds
Schwere Angriffe gegen den Direktor im Reichsamt des

Jnnern Dr Lewald ſind kürzlich in der Zeitſchrift ge
richtet worden deren Jnſinuationen gegen den Kaiſer
als ob er als angeblicher Beſitzer von Hapag Aktien Ham
burger Intereſſen zum Nachteil Preußens fördere ſoeben erſt
halbamtlich mit Nachdruck zurückgewieſen worden ſind Nun
mehr erklärt die Nordd Allgem Ztg gegenüber den
Angriffen gegen Dr Lewald

Die Zeitſchrift behauptet der damalige Geheimrat Dr
Lewald habe am 28 Februar 1907 von einem Lioyddirektor
ein ſtreng vertrauliches Schreiben in Angelegenheit einer
eventuellen Schaffung einer neuen nordatlantiſchen Dampfer
linie via Emden erhalten und dem Generaldirektor des Lloyd
bekannt gegeben Ebenſo ſei das von der Deutſchen Reederei
in Hamburg im Februar d J bei der Reichsregierung ein
gereichte Konzeſſionsgeſuch für Emden nach kurzer Zeit in
Hamburger Schiffahrtskreiſen bekannt geworden wobei Herr
Lewald als Quelle genannt wäre Dieſe Nachricht iſt in
einige Berliner Blätter in der Form übergegangen daß
Herr Lewald ihm vertraulich gemachte Mitteilungen von
Schiffahrtsintereſſenten an ihre Konkurrenten weitergegeben
W Der erſten Behauptung der Zeit ſchrift liegt folgender

verhalt Jugru n Dr Lewald erhielt am 27 Februar
1907 von dem damaligen Direktor des Norddeutſchen Lloyd
F von Pilis der ihm nur aus flüchtigen Begegnungen bei
amtlichen Anläſſen bekannt war auf Dienſtpapier des Nord
deutſchen Lloyd mit der Aufſchrift Direktion des Nord
deut Lloyd Bremen ein als vertraulit vezeichnetes

neue Schreiben in dem Anregungen enthalten waren

l

die ſich
materiell Paen den Norddeutschen Lloyd richteten Dr Le
wald hat dieſes Schreiben welches ihn nur in ſeiner da
maligen dienſtlichen Eigenſchaft als Referent für Schiff
fahrtsangelegenheiten im Reichsamt des Jnnern anging
pfrichtgemaß in deſſen Geſchäftsgang gebracht und nach Vor
trag bei ſeinen damaligen Dienſtvorgeſetzten demnächſt mit
dem damaligen Generaldirektor des r Lloyd Dr
Wiegand beſprochen Bekanntlich beſteht zwiſchen dem Reich
und dem Norddeutſchen Lloyd ein Subventionsvertrag wegenUnterhaltung von Poſtdampferlinien deſſen Lnefühenng

fortdauernde geſchäftliche Beziehungen zwiſchen der Reichs
verwaltung und der Schiffahrtslinie erfordert es war daher
ſelbſtverſtändlich daß eine Mitteilung eines einzelnen Di
rektors und dem Leiter des Geſamtunternehmens verhandelt
wurde Hierbei handelt es ſich demnach nicht um eine Weiter
gabe eines Privatbriefes an einen Konkurrenten ſondern
um die Bekanntgabe der Mitteilung eines Angeſtellten an
deſſen Generaldirektor wie ſie bei dem zwiſchen dem Reich
und dem Norddeutſchen Lloyd beſtehenden Vertragsverhält
nis nach den im amtlichen wie im geſchäftlichen Leben gel
tenden Grundſätzen von Treu und Glauben geboten war
Welche Folgen dies für den Brieſſchreiber hatte konnte das
Reichsamt des Jnnern und deſſen Vertreter nicht berühren
Die zweite Behauptung daß Dr Lewald in dieſem Jahre
Schiffahrtsgeſellſchaften Mitteilung von dem Konzeſſions
geſuch der Deutſchen Reederei in Hamburg gemacht habe iſt
eine böswillge jeder Anterlage entbehrende Erfindung

Sine Verwaltungsreform
wird in Preußen darf man wirklich ſagen bekanntlich
ſeit einigen Jahren vorbereitet Eine Jmmediatkommiſſion
zur Vorbereitung dieſer Reform es klingt wie ein Märchen
aus alten Zeiten wurde eingeſetzt Nur ſelten hört man
von ihr Aber ſie lebt und arbeitet Doch ihre Arbeiten
ſchreiten fort nur in dem behaglichen Tempo der preußiſchen
Wahlreform Jmmer langſam voran Daran kann auch das
Loblied nichts ändern das auf dieſe Fortſchritte in den Berl
Pol Nachr wie folgt angeſtimmt wird

Daß die Jmmediatkommiſſion zur zeit der
Verwaltungsreform ſchon auf den verſchiedenſten Gebieten
zu feſten Beſchlüſſen gelangt iſt iſt bekannt Einzelne
von ihnen ſind auf dem Verwaltungswege bereits zur Durch
führung gelangt Wenn die preußiſche Geſetzgebung davon
noch weniger beeinflußt worden iſt ſo liegt das daran daß
die betreffenden Beſchlüſſe erſt dem Staatsminiſterium zur
Beſchlußfaſſung unterbreitet werden müſſen ehe ſie geſetz
geberiſch in Angriff genommen werden können Für ſolche
Beſchlußfaſſungen des Staatsminiſteriums aber ſind ſchon ver
ſchiedene Vorbereitungen in die Wege geleitet Unter anderem
ſind im Kultusminiſterium die Arbeiten zur Neuregelung
der Schulverwaltung auf Grund der Beſchlüſſe der Jmmediat
kommiſſion beträchtlich gefördert worden Bekanntlich ſoll
dabei eine Kreisſchulbehörde gebildet und das Schulaufſichts
weſen geregelt auch der Mangel an Rechtskontrolle beſeitigt
werden Die Arbeiten im Kultusminiſterium erſtrecken ſich
nun ebenſo wie anderen Reſſorts darauf Formen zu finden
um die Beſchlüſſe der Jmmediatkommiſſion geſetzgeberiſch zu
verwerten Ob gerade die Arbeiten im Kultusminiſterium
ſo frühzeitig zum Abſchluß kommen werden daß ſchon
im nächſten Tagungsabſchnitt der Landtag ſich
mit ihnen zu beſchäftigen Gelegenheit erhalten wird bleibt
abzuwarten Höchſt wahrſcheinlich aber iſt es daß der Land
tag mit irgendeinem auf die Beſchlüſſe der Jmmediatkom
miſſion zurückzuführenden Entwurf im nächſten Tagungs
abſchnitt beſchäftigt werden wird

Etwas dunkel zwar doch es klingt recht wunderbar

Edle und nunedle Elemente

Mit großer Aufmerkſamkeit verfolgt man im Zentrums
lager den Streit um das Apoſtolikum der in der proteſtan
tiſchen Preſſe lebhaft weitergeführt wird Welche geheimen
Hoffnungen dabei mitſpielen offenbart die Germania in
dem ſie auf die beherzigenswerten Worte aufmerkſam macht
d der Sendbote des göttlichen Herzens kürzlich geſchrieben

abe
Alle die es mit ihrem Vaterlande und ihrem Glauben

ehrlich meinen müſſen darum Schulter an Schulter gegen
den gemeinſamen Feind zu Felde ziehen Für uns Katholiken
will das freilich nicht ſo viel heißen als müßten wir um
unſere proteſtantiſchen Mitbrüder nicht abzuſtoßen unſere
katholiſche Ueberzeugung möglichſt verbergen und unſere
katholiſchen Grundſätze in den Hintergrund drängen Jm
Gegenteil liegt unſer ganzes Heil mehr als je im ent
ſchiedenen Einſtehen für die Wahrheit die Wahrheit iſt
aber nur eine die katholiſche und ein Anſchluß an den
Felſen Petri der auch in den Wogen der ſozialen Revolution
nicht wanken wird Die un edlen Elemente im Prob
teſtantismus werden mehr und mehr in die Reihen der aus

r Chiſtusleugner getrieben die edleren wer
n allmählich von der Not gezwungen und in der Wahr

nehmung daß alles um ſie her ſchwankt und verſinkt den
ſicheren Boden der katholiſchen Kirche zu ge
winnen ſuchen aber nur wenn ſie bei uns wirklich
das finden was ſie vermiſſen ein feſtgefügtes Lehrgebäude
von dem wir auch kein Steinchen preisgeben eine Autorität
der wir uns rückhaltslos unterwerfen und von der wir uns
in kindlichem Gehorſam führen laſſen ein freudiges Sieges
bewußtſein das ſich auf die Verheißung des Herrn gründet
Vertrauet ich habe die Welt überwunden Joh 16 33

Die Spekulation auf den Zerfall des Proteſtantismus
iſt ſelten in ſo unverblümter Weiſe zur Schau getragen wor
den wie hier

Unſer Ofßiziersnachwuchs
ſtammt wie in einer auf amtliche Quellen ſich ſtützender Zu
ſchrift gegenüber irreführenden Mitteilungen hervorgehoben
wird gegenwärtig in ſeiner großen Mehrheit nicht aus Zög
lingen ſogenannter Preſſen ſondern aus Abiturienten

Während vor 20 Jahren nur etwa ein Drittel des Offi
ziererſatzes aus Abiturienten beſtand und vor 10 Jahren
noch nicht die Hälfte wurde dieſe vor etwa 5 Jahren ſchon
erreicht und jetzt kann man mindeſtens 65 v H Abiturienten
annehmen neben handelt es ſich um etwas über 5 v H
an ſolchen jungen Leuten die aus der Worrg abgehen
und denen das Fähnrichsexamen erlaſſen worden iſt endlich
um rund 14 v H von ſolchen die das Kadettenkorps voll ab
olviert haben Demgegenüber iſt die Anzahl der in Preſſen

usgebildeten entſprechend ſtetig zurückgegangen Schon vor
fünf Jahren konnte dieſer Erſatz nur zu einem Drittel des
Geſamterſatzes angeſchlagen werden Heute iſt höchſtens noch

von einem Sechſtel des Geſamterſatzes die Rede und es wirdein entſprechender Druck ausgeübt um den Erſatz aus den verlezt 15 davon ſchwer Sechs Streikende wurden bewrtßt R

Preſſen immer mehr auszuſchalten Alſo 65 v H Abitu
rienten 5 v H Oberprimaner 14 v H Kadetten und dieſen
84 v H gegenüber nur 16 v H aus den Preſſen das iſt
das richtige Bild von dem heutigen Offiziererſatz

Die deutſch amerikaniſchen Lehrer
befinden ſich zurzeit als Teilnehmer einer Studienfahrt in
München Die Stadt hat alles getan um die Gäſte feſtlich
zu empfangen Mittwoch vormittag hielt bei einer Be
grüßungsfeier im Alten Rathaus Oberbürgermeiſter Dr vont eine Anſprache in der er unter Betonung des
nationalen Charakters dieſes Beſuches auf die gewaltige Ent
wicklung hinwies die ſich in den Vereinigten Staaten auf
allen Kulturgebieten und beſonders auf dem der Volksbil
dung und ſtaatsbürgerlichen Erziehung vollzieht Mit Dankes
worten des Präſidenten Dr FickCincinnati hielt Ober
ſtudienrat Dr Kerſchenſteiner einen Vortrag über
Das öffentliche Unterrichtsweſen in Deutſchland und in den

Vereinigten Staaten von Amerika
Die Teilnehmer der Fahrt werden am 31 Juli auf

Schloß Wilhelmshöhe bei Kaſſel von der Kaiſerin empfangen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Geſchäftsſtelle der National Flugſpende Das Jntereſſe für

die National Flugſpende iſt offenbar noch im Wachſen begriffen
Faſt täglich gehen der Geſchäftsſtelle neben den zahlloſen kleinen
Gaben auch ſehr beträchtliche Einzelſpenden zu So
hat in dieſen Tagen die Gelſenkirchener BergwerksAktienGeſell
ſchaft in Gelſenkirchen 10 000 Mk die Rheiniſche Kohlenhandel
und Reederei Geſellſchaft m b H in Mülheim a d Ruhr
50 000 Mk gezeichnet Außerdem liegen Anzeichen dafür vor daß
zahlreiche weitere führende Montanwerke dem guten Beiſpiel
folgen werden

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hörte wie aus Baleſtrand telegraphiert wird

Mittwoch vormittag einen längeren Vortrag des Generals von
Moltke

Wie nunmehr feſtſteht wird die Zuſammenkunft des deutſchen
Reichskanzlers v Bethmann Hollweg mit dem öſterreichiſchen
Miniſter des Aeußern Grafen Berchtold auf öſterreichiſchem
Boden erſt Anfang September ſtattfinden

Ausiand

Die ſchwediſchrn ſiſche Annäherung

Die offiziöſe Petersburger Telegr Ag veröffentlicht nach
einem Telegramm folgendes Communiqué

Der Beſuch des Königs und der Königin von Schweden
in Standartreede trug dem Wunſche der beiden Monarchen
zufolge einen vollkommen privaten und familiären Cha
rakter Gleichzeitig bot ſich den ihre Monarchen begleiten
den Miniſtern des Aeußeren Gelegenheit perſönliche Be
ziehungen anzubahnen und ihre Meinung über die Ruß
land und Schweden berührenden allgemeinen Fragen aus
zutauſchen Hierbei wurde feſtgeſtellt daß beide Regierun
gen von aufrichtiger Friedensliebe beſeelt und feſt ent
ſchloſſen ſind mit gemeinſamen Kräften zur größeren Feſti
gung der freundſchaftlichen Beziehungen beider Nachbar
ſtaaten beizutragen Außerdem wurde von beiden Seiten
feſtgeſtellt daß keinerlei Abſicht vorhanden iſt irgendwelche
politiſche Kombinationen einzugehen die das zum guten
Einvernehmen der ruſſiſchen und ſchwediſchen Völker nötige
gegenſeitge Vertrauen ſchädigen könnten Die ſoeben ſtatt
gefundene Entrevue beider Monarchen ſowie ihrer Miniſter
die ſich durch größte Herzlichkeit kennzeichnete und anderen
Anzeichen ruſſiſch ſchwediſcher Annäherung folgte erſcheint
als ein neuer Beweis der zwiſchen beiden Ländern ſich ent
wickelnden Freundſchaft

Dieſe Freundſchaft ſo ſchließt das Communiqué könne
nicht anders als mit allgemeiner Sympathie begrüßt werden

Aus Standartreede wird gemeldet
Der Kaiſer von Rußland beſuchte Mittwoch früh den

ſchwediſchen Kreuzer Fylgia wo er vom König von Schweden
empfangen wurde Die Herrſcher ſchritten die Front der in
Parade aufgeſtellten Mannſchaft ab beſichtigten die Jnnen
räume des Schiffes und wohnten einer Artillerieübung bei
Unter Salut verließen ſie dann den Kreuzer und begaben ſich
in einem Dampfkutter unter Kaiſer und Königſtandarte zum
d Kreuzer Bajan wo der König der ruſſiſche Admi
ralsuniform trug vom Marineminiſter Admiral Grigoro
witſch bewillkommnet wurde und den Rapport des Komman
danten entgegennahm Die Herrſcher trugen ihre Namen in
das Buch der Ehrengäſte des Schiffes ein Um 1234 Uhr
fand auf dem Panzer Oskar II ein Frühſtück ſtatt an dem
der Kaiſer die Kaiſerin die Großfürſtinnen die Miniſter
und die beiderſeitigen Gefolge teilnahmen Um 74 Uhr iſt
auf der Kaiſerjacht Standart Familiendiner Jn der
10 Abendſtunde lichtete das ſchwediſche Geſchwader die Anker
und ſtach in See

Zur Spionageaffäre des ruſſiſchen Hauptmanns Koſtewitſch
wird aus Leipzig telegraphiert daß dort das Gerücht ver
breitet war die Gattin des Verhafteten habe ſich heimlich
aus Leipzig entfernt An dem Gerücht iſt nur richtig daß
Frau K in ein anderes Hotel nahe dem UAnterſuchungs
gefängnis übergeſiedelt iſt Mittwoch vormittag wollte Frau
Koſtewitſch ihren Mann beſuchen jedoch wurde ihr der Zu
tritt verweigert Koſtewitſch hat jetzt täglich längere Ver
nehmungen zu beſtehen Freitag wird er mit ſeinem Kom
pligen Nikolski der von Düſſeldorf nach Leipzig übergeführt
wird konfrontiert

Streikexzeſſe
D London 25 Juli Wüſte Streikausſchrei

tungen fanden bei den Docks zu Wapping in London ſtatt
Ein Haufe von 2000 Sreikern im Dockgewerbe die mit
Stahlhaken und anderen Jnſtrumenten bewaffnet waren
verſuchten die dortigen Docks zu ſtürmen Es kam zu
einem Kampfe mit berittener und Fußpolizei die mit ge
zogenen Knüppeln vorgingen Der Kampf endete mit einer
völligen Niederlage der Streikenden Die Szene glich
einem Schlachtfeld Dutzende von Streikenden lagen
blutend umher während der Reſt in wilder Flucht davon
ſtürmte verfolgt von den erbitterten Poliziſten die rück
ſichtslos alles niederſchlugen Eine große Anzahl Frauen
wurde dabei niedergetreten Hunderte von Perſonen wurden
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om Platze getragen Auch mehrere Poliziſten ſind er
h Ltich perletzt zwei Perſonen die im Wege lagen wurden

e

den70 Mann wurden verhaftet

o London 25 Juli Die Führer des Dockerausſtandes
unternehmen neuerliche Verſuche eine allgemeine

treikbewegung in die Wege zu leiten Die Führer
Ausſtandes ſind nach den Haupthäfen des Landes abge

eiſt Die Anſprachen in den Meetings in London werden
immer heftiger geſtern zogen Ausſtändiſche nach einem dieſer

Meetings nach den Docks und ſuchten dort einzudringen Es

kam zu einem Handgemenge mit der Polizei Zehn Per
ſonen wurden zum Teil ſchwer verletzt neun
davon wurden in das Krankenhaus gebracht 20 Verhaf
tungen wurden vorgenommen

Die Monarchiſtenbewegung in Portngal
Liſſabon 25 Juli Jn der Liſſaboner republikaniſchen

Garde iſt eine monarchiſtiſche Verſchwörung entdeckt
worden die ſich auch auf andere Truppenteile erſtrecken ſoll
Mehrere Verhaftungen wurden bereits vorgenommen

Frankreichs Militärflugweſen
Paris 25 Juli Matin ſetzt ſeinen Feldzug

egen die Verwaltungsmän gel in der Militär
luftſchiffahrt die bereits in einem Artikel des Hauptmanns
Claveen ad kritiſiert wurden fort Jn dem neuen Artikel
der ebenfalls von einem Offizier geſchrieben iſt werden
die ſchon mehrfach erwähnten Unzulänglichkeiten der Ver
waltung der franzöſiſchen Militärluftſchiffahrt getadelt

Die Hebung des Armadaſchahes
O London 25 Juli Die Hebung des Schatzes des ge

ſunkenen ſpaniſchen Schiffes Armada das im Jahre
1588 an der ſchottiſchen Bai bei Tebermore unterging hat
begonnen Bisher iſt eine Anzahl alter Münzen und
Waffen gefunden worden

Im Befinden des Mikaclo
iſt eine bedeutende Beſſerung eingetreten doch be
findet ſich der Kaiſer noch nicht außer Gefahr Dagegen
meldet ein zweites Telegramm aus Tokio daß ſich der Mikado
nach einer ſchlecht verbrachten Nacht ſehr erſchöpft fühle
und daß das Allgemeinbefinden des Kranken unverändert ſei

Gerichtsverhandlungen
Eisleben 24 Juli Der in Polleben ſtationierte Flur

und Jagdhüter von dem Wach und SchließJnſtitut für Eisleben
und Umgegend zeigte eine Perſon an weil deren Hund im Felde
wilderte Gegen die darauf erfolgte Beſtrafung wurde Be
rufun g eingelegt welche jedoch verworfen wurde da das Ge
richt das Vorgehen und die Anzeige des Flurhüters für Recht
hielten Auch hatte der Beſtrafte noch die Koſten zu tragen

Vermiſchtes
Der unheimliche Heiratskandidat

Regensburg 24 Juli
Das geheimnisvolle Dunkel das über dem an der

Privatiere Fräulein Hin ker vor einigen Tagen begange
nen grauenhaften Raubmord in Regensburg lag beginnt
ſich aufzuhellen Die Nachforſchungen der Polizei ergaben
daß das mit vier Dolchſtichen ermordete 35 Jahre alte Fräu
lein gern noch heiraten wollte und verſucht hat durch
Heiratsan zeigen in den Tageszeitungen einen Mann
zu bekommen Die Korreſpondenz zwiſchen Fräulein Hinker
und den verſchiedenen Heiratskandidaten war ſehr umfang

reich Unter den Kandidaten ſcheint nun Fräulein Hinker
einen gewählt und den jungen Mann nach Regensburg auf
Brautſchau eingeladen zu haben Anfang Juli traf ein
Iunger Mann angeblich Jngenieur in Regensburg ein der
fo in der Nähe der Wohnung der Hinker in der Weißen
betge einmietete und am Tage an dem der Mord
G annt wurde plötzlich angeblich nach Spanien abgereiſt iſt
e hatte ſich als Herbert Tellge aus Bilbao in
panien gemeldet Feſt ſteht jedoch ſchon daß Tellge mit
r Heiratsſchwindler der unter dem Namen Tegel

ar Rudolf Horſt in Verlin Frankfurt a M und München
ſaftauchte identiſch iſt der überall beſtzebt war ſich allein
ehenden Damen zu nähern und der überall Heirats
ſern in den Zeitungen erließ Die Polizei iſt der An
Jht daß man es mit einem internationalen Ver

rech er zu tun habe der ſchon viel auf dem Kerbholz hat
Uebrigens hat der angebliche Jngenieur Tellge in Re

ſag burg auch einen Betrugsverſuch unternommen Er hatte
h in unheimlich aufdringlicher Weiſe an den jetzt in der
orFirrenanſtalt untergebrachten Oberamtsrichter Mager

an v in Regensburg herangemacht um ihn zu bewegen ſich
wen und jenen finanziellen Unternehmungen mit Sum
wert von 10 000 Mark zu beteiligen Um zu dem bedauerns
an en Mann ungeſtörter gelangen zu können hat ſich Tellge
in in dem nämlichen Hauſe in dem der Beamte wohnte

die Zimmer gemietet Seine Bemühungen waren aber in

wie rege e y e g der in den
e r Jahren ſteht und ein hübſches Aeußere hat iſt einEtedene erlaſſen worden 4 her Lt n

Was das Opiumrauchen hkoſtet
bot Frankreich iſt jüngſt die Doktorarbeit von Georges Thi
eine Hienen die das Opi um behandelt Hierin findet ſich

ntereſſante kleine Tabelle darüber was das Opiumrauchen
und d ineſen koſtet Am billigſten kommen die ganz armen Leute

e ttler weg die Abfallopium rauchen und am Tage daven
teufel er 10 Pfg rauchen Arbeiter geben wenn ſie dem Opium
annähern len ſind täglich etwa 25 bis 35 Pfg dafür aus alſo
Mittteg nd ſo viel wie bei uns ein recht mäßiger Tabakraucher
Bis a te verbrauchen erheblich mehr nämlich für 1 Mk

zu 1,50 Mark und wer gewohnheitsmäßig Orgien mit dem

t

t

Füßen der Streikenden faſt zu Tode getreten j

beſten Opium begeht muß ſchon recht wohlhabend ſein denn es
gibt viele Leute die täglich etwa 30 Gramm beſtes Opium rer
rauchen und dafür gegen 5 Mark ausgeben Alte Opiumraucher
die ſehr viel von dem Giftſtoffe brauchen um den erſehnten
Opiumrauſch zu bekommen benötigen dazu ungefähr 100 Gramm

200 Pfeifen die etwa 100 Mark koſten dürften

40 Arbeiter im Bergwerk ertrunken
Aus Uniontown in Pennſylvanien wird berichtet

daß die etwa drei Meilen von der Stadt entfernte Su
perbagrube infolge Berſtens einiger großer Waſſer
reſervoire unzugänglich geworden iſt 40 Arbeiter er
tranken in den mit großer Gewalt eindringenden Waſſer
fluten

Venes von der Rewyorker Dienſtbotenplage
Die Newyorker Hausfrauen ſind noch weit ſchlimmer

daran als ihre deutſchen Schweſtern und das will ſchon was
heißen Jetzt müſſen ſie ſogar einem Dienſtboten der auch
nur einen einzigen Tag im Monat gearbeitet hat ſelbſt
wenn er wegen Untauglichkeit entlaſſen worden iſt das
ganze Monatsgehalt auszahlen Das gewöhnliche Mäd
chen für alles erhält in Newyork monatlich 100 Mark bei
völlig freier Station und eine einigermaßen gute Köchin
arbeitet nicht unter 200 Mark wobei ſelbſtverſtändlich
Vorausſetzung iſt daß noch etliche Küchenmädel oder Küchen
jungen bei ihrer anſtrengenden Tätigkeit um ſie herum
ſchwirren denn die Handreichungen beſorgt ſich die Fee bei
weitem nicht ſelber Kein Wunder alſo daß nach einer
kürzlich erfolgten Veröffentlichung die Dienſtboten ſelbſt
die Wäſchermädchen in weit beſſeren Lebensverhältniſſen
ſich befinden als etwa die Stenotypiſtin die zwar in New
york das uns ganz ſtattlich anmutende Einkommen von 80
Mark wöchentlich beſitzt dabei aber für ihren Lebensunter
halt ſelbſt einſtehen muß Und wie teuer das Leben in
Newyork iſt das dürfte ja zur Genüge bekannt ſein Was
wäre nun aber wenn alle Stenotypiſtinnen den Rat be
folgten den ihnen der wohlweiſe Mann der ihr Elend
ſchildert nämlich alle Hausmädel zu werden

c

Die Geldſtrafe in der Ehe
Die Frau eines amerikaniſchen Farmers mit Namen

Arthur Binetti hat kürzlich aus einem ſehr merkwürdigen
Grunde die Scheidungsklage gegen ihren Gemahl ange
ſtrengt Die Eheleute lebten nämlich in Gütertrennung
und die Frau war viel reicher als der Mann Dies be
nutzte der ehrenwerte Binetti um ſich auf raffinierte Weiſe
zu bereichern Er legte kraft ſeiner eheherrlichen Gewalt
ſeiner ſchöneren Hälfte fortgeſetzt für die leichteſten Ver
gehen empfindliche Geldſtrafen auf

Die Frau zahlte zunächſt ſtillſchweigend legte ſich aber
im geheimen ein genaues Tagebuch über die Gerichtsbarkeit
ihres Mannes an And als es ihr zu arg wurde reichte ſie
die Scheidungsklage ein und übergab ihre Aufzeichnungen
dem Gericht Jn der Verhandlung erregte die Vorleſung des
nierkwürdigen Dokuments große Heiterkeit So lautet die
Eintragung zu einem Tage Ein Dollar für angebrannte
Koteletts 10 Dollar für Plaudern mit dem Briefträger
10 Dollar weil ſie vergaß Seife zu kaufen 12 Dollar weil
ſie Zucker kaufte ohne ſich vorher zu erkundigen wo es bil
ligeren gibt Natürlich hat das Gericht dieſe erbauliche
Ehe ſofort geſchieden

Das Gefängnis als Harem

Naumburg 23 Juli Die hieſige Strafkammer verurteilte
heute den Gefängnisinſpektor Schlette aus Zeitz wegen Verkehrs
mit weiblichen Gefangenen zu 2 Jahren Gefängnis

Ein Gelehrter dem Hungertode nahe

Matin teilt mit daß der nächſte Miniſterrat der am
Sonnabend ſtattfindet ſich mit dem Gelehrten und Forſcher
Henri Faber beſchäftigen wird von dem der Matin
mitteilte daß er dem Hungertode nahe ſei Dem
großen Gelehrten wird ſicher eine Penſion zufallen oder eine
Lebensrente aus dem Spezialfonds für Gelehrte und Schrift
ſteller bewilligt werden

Methylalkoholvergiftungen in Frankreich Jn der Pa
riſer Kaſerne der republikaniſchen Garde herrſcht ſeit einigen
Tagen eine Epidemie Mehrfach verlautet daß es ſich
um Methylalkoholvergiftungen handelt Bis
zur Stunde ſind 60 Gardiſten und Unteroffiziere erkrankt
12 befinden ſich in Lebensgefahr Todesfälle ſind bis jetzt
noch nicht eingetreten Die Kaſerne iſt ſtreng iſoliert Aus
Aeußerungen einiger Gardiſten geht hervor daß die Militär
ärzte den Ausbruch einer Typhusepidemie ver
muten

Schmuckſachen im Werke von einer Viertel Million Mark
verloren Aus Maria Thereſianopel wird berich
tet Von einem Poſtwagen wurde ein Paket mit Schmuck
ſachen im Werte von einer Viertel Million Mark
verloren Das Paket wurde von einem Knaben aufgefunden
Die Mutter des Knaben hat die Wertſachen verſteckt Der
Knabe und ſeine Mutter wurden verhaftet

Seine Braut vergiftet Jn einem Lemberger Hotel
wurde die Proſtituierte Anna Sack vergiftet aufge
funden Der polniſche Techniker Gajiewicz welcher
dringend verdöchtig iſt das Mädchen vergiftet zu haben
wurde verhaftet

Der Diebſtahl der Juwelen der Prinzeſſin von Thurn
und Taxis Die Polizei verhaftete fünf Perſonen die
beſchuldigt werden den Juwelendiebſtahl bei der Prinzeſſin
von Thurn und Taxis verübt zu haben Es handelt ſich um
eine Engländerin und vier Engländer Die Polizei hat Ge
wißheit erlangt daß der Diebſtahl von einer internatio
nalen Diebesbande begangen wurde Es ſind bereits
weitere Haftbefehle von der Oſtender Polizei erlaſſen worden

Eine Rabenmutter Die Spenglersgattin Thereſe Sänger
in Wien hat ihr zweijähriges Töchterchen derart mißhandelt daß
es ſtarb Die Obduktion der Leiche hat ergeben daß das Kind
am ganzen Körper blutunterlaufene Stellen aufwies eine
Schädelwand war zertrümmert ebenſo fehlten ſämtliche Zähne

Gabelsbergerſtr 6 Des Geſchirrführers Kamella S Paul

quälte es zu Tode Nach dem Tode des Kindes Auſſord Vie Mutter
noch Freude darüber

Aſtors Verlobung Engliſche Blätter bringen die Nachricht
von der Verlobung des jüngſten Milliardärs Vincent Aſtor mit
einer Miß Margaret Andrews Der junge Aſtor erlangt erſt im
November d J ſeine Volljährigkeit Seine übrigens bildhübſche
Braut zählt auch erſt ſiebzehn Lenze Bekanntlich wurde Aſtor
ſeit dem Tode des Vaters mit Heiratsanträgen in offener und
verſteckter Form förmlich überſchüttet Nun hat er ſich alſe n
den Hafen der Ehe gerettet

Verzweiflungstat einer Dreizehnjährigen Die 13 jährige
Tochter Grete der Eheleute Günther aus der Mühlenſtraße in
Geeſtemünde hat aus Verzweiflung ihrem Leben ein gewaltſames
Ende bereitet Sie beklagte ſich bei ihren Geſpielinnen Sber
ſchlechte Behandlung zu Hauſe ſagte ihnen dann Lebewohl indem
ſie allen die Hand gab legte Hut und Schürze ab und ſprang in
den Geeſtefluß Das unglückliche Kind konnte nur als Leichn ge
borgen werden

Ein Denkmal bei Paris geſtohlen Unbekannte Meer
haben in der Nacht in dem Park von Buzenval bei Paris die
Bronzebüſte des Malers der Salome Henri Regnault der
1871 in der Schlacht an derſelben Stelle den Tod fand von ihrem
drei Meter hohen Poſtament entfernt und davongetragen Die
Büſte ein Werk des berühmten Bildhauers Barrias wog 20 Kilo

Das Telephon der Königin von Spanien Den koſt
barſten und eigenartigſten telephoniſchen Apparat beſitzt
ohne Zweifel die Königin Viktoria Eugenia von
Spanien des Königs Alphons XIII jugendliche Ge
mahlin Dieſer Apparat der aus ſchwerem Silber beſteht
befindet ſich auf ihrem Schreibtiſch Er iſt ein Geſcheak der
Nationalen Telephongeſellſchaft Der Untergrund des Appa
rates iſt im Rokokoſtil ausgeführt Vier ſilberne Herkules
ſäulen tragen das Obergeſtell Zwiſchen ihnen erblickt man
die Figuren eines ſpaniſchen Knaben und eines engliſchen
Mädchens die miteinander telephonieren Der Knabe ſtützt
ſich dabei auf einen Schild mit dem ſpaniſchen Wappen das
Mädchen auf einen britiſchen Löwen Oben auf den Säulen
ruht ein im Renaiſſanceſtil ausgeführter Bogen an deſſen
beiden Enden zwei Liebesgötter angebracht ſind die das
Mikrophon tragen Das Ganze iſt mit den verſchlungenen
Wappen von Spanien und England verziert und ſtellt ſo
wohl in künſtleriſcher als in materieller Hinſicht einen hohen
Wert dar

Amerika auf der Suche nach hiſtoriſchen Raritäten Nach den
Mitteilungen der Daily Mail ſteht die berühmte Wendeltreppe
des Cromwellhauſes in Highgate hill in London in dem Oliver
Cromwells Schwiegerſohn der General Jreton mit ſeiner Frau
Bridget der älteſten Tochter des Lord Protektors wohnte in Ge
fahr nach Amerika überführt zu werden Die aus getäfeltem
Holze errichtete fünf Fuß hohe Treppe iſt wegen ihrer kunſtvollen
Schnitzarbeit eine vielbewunderte Sehenswürdigkeit des Crom
wellhauſes Sie erhält ihr beſonderes Gepräge durch 13 reich
geſchnitzte Geländerſpindeln die von kunſtvoll geſchnittenen etwa
40 Zentimeter hohen die verſchiedenen Dienſtgrade der Crom
wellſchen Armee verkörpernden Holzfiguren gekrönt werden Der
drohende Ankauf der hiſtoriſch wie künſtleriſch gleich bedeutungs
vollen Treppe durch die Amerikaner hat begreiflicherweiſe die
öffentliche Meinung in England alarmiert ſo daß man hoffen
darf daß es der privaten Opferwilligkeit in letzter Stunde noch
gelingen wird dies berühmte Kleinod des Cromwellhauſes dem
Lande zu erhalten

Standesamts Berichte
Halle Nord 24 Juli

Geboren Dem Arbeiter Paul Müller T Elfriede Weißenvburgſtr 8 Dem Koch Theodor Rößler T Lieſelotte Albrecht
ſtraße 19 Dem Straßenbahnſchaffner Hermann Schräpler S
Heinz Fichteſtr 9 Dem Arbeiter Otto Löchner T Gertrud Gr
Goſenſtr 16

Geſtorben Der Arbeiter Friedrich Schaffenicht aus Trebitz
64 Diakoniſſenhaus Die Kontoriſtin Emma Stude 18

2 Mon Gr Wallſtr 24
Halle Süd 24 Juli

Aufgeboten Der Kaufmann Karl Ridder Anhalterſtr 1 u
Martha Thieme Leipzigerſtr 63

Geboren Dem Kellner Guſtav Meißner S Kurt Zwinger
ſtraße 27 Dem Lokomotivheizer Max Deparade S Walter
Pfännerhöhe 27 Dem Arbeiter Heinrich Syring T Hildegard
Liebenauerſtr 14 Dem Materialwarenhändler Franz Conrad
S Walter Torſtr 28 Dem Arbeiter Wilhelm Mehl S Hans
Steinbocksgaſſe 3 Dem Kaufmann Adolf Quentin Magde
burgerſtr 1

Geſtorben Des Kaufmann Otto Forwergk T Charlotte 8
Mon Graefeſtr 15 Des Schmied Bernhard Hermerſchmidt S
Kurt 1 Klinik Des Arbeiter Heinrich Syring T Hildegard
1 Tag Liebenauerſtr 14 Des Oberkellner Alfred Knauth T
Gertrud 7 Mon Zenkerſtr 6

Auswärtige Aufgebote

Der Polizei Sergeant A F Ramme Halle a u Alwine
Wulfert Schlanſtedt Der Poſtaſſiſtent G A O Zierau Köln u
J B E Telle Heiligenſtadt

x

Halleſcher Marktbericht
vom 2 Juli

Eier pro Mandel 1,15 1,30 M Salat pro Stück 0,03 0,04 M
Butter pro Stück 070 0,80 Spargel pro Pfund

ühner pro Stück 2,25 3,00 Wirſingkohl p Stck 0,08 0,10
ähne pro Stück 1,50 3 00 Blumenkohl pr St 0,10 0,39

Enten pro Stück 3,00 4,00 Mohrrüben pr Mdl 0,10 0,16
Gänſe pro Stück 5,00 6,50 Kohlrabi pro Stück 0,02 0,03
Tauben jg p Paar 0,90 1,60 Radieschen 2 Bund 0,05 0,06

7

7

Kirſchen pro Pfund 0,18 0,65 Zwiebeln pro Pfund 0,19 0,12
Gurken pro Mdl 0,80 0,75 Kartoffeln pr Ztr 5,00 0
eidelbeeren p Pfd 0,25 60,28 PfundSchweinefleiſch Pfd 090 120tachelbeeren Pfd 0,20 0,30

Hammelſleiſch 0,60 1,10ohannisbeeren Pf 0,70 0,30
chotenerbſen F 0,12 0 15 Rind 0,90 1,20

KalbfleiGrüne Bohnen Pfd 0,15 0,25

RedaktionsLeitung Wilhelm Georg
J Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil i V Eugen Brinkmann
Er den lokalen Teil für Provinzialngchrichten Gericht Handel

ugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a Sdes Unterkiefers Die Mutter ließ das Kind Hunger leiden und

Grosse Märkerstrasse 26 am RatskellerG Schaüäble Möbelfabrik Halle a
Wohnungs Einrichtungen h e

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

und Alter Markt l



r ite Opernſängers Herrn Bergholz

Walhalla
Allnbendlieh mit Bombenerfſolg

Der Tanmz anwalt
Vaudeville mit Gesang und Tanz in 3 Aktep

Morgen und folgende Tage Der Tanzanwalt
Nur noch wenige AnttührnngenVorverkaut in den vekannten Zigarren geschätften

Arac esFreitag den 26 Julii II RosenfestJede Dame erhält ein BukettKonzert dir Kapelle des Zivilmuſiker Sernard e

Eintritt frei MelssnerEtablſssement Zergschenke
alle CröllwHeute Donnerstag e 28 abends Si Uhr22 ſüilitar Konzert 22

vom Stadttheater zu Halberſtadtar wird ausgeführt von der Kapelle des Mansfelder
r Nr 75 Leitung Herr Muſikmeiſter Steuer

5 Karten gültintritt 35 Pfg van e gNeumarkt Schützenhaus Garten

J Harz 41 Eingang Karlſtraße
Morgen Freitag abends 8 Uhr

Grosses Militär Konzert
l

ausgeführt von der geſamten Kapelle d Füſ Regts Nr 36Leitung Herr Königl Obermuſikmeiſter R Fister
Eintritt 35 Pfg

Hochachtungsvoll F O Stoye Traiteur T66885

Raben insel
Etablissement Kurzhals
Freitag den 26 Juli von nachm 3 Uhr ab
Grosses Militärkonzert

ausgeführt vom Trompeterkorps des
Mansf Feldart Reg Nr 75

Perſ Leitung Herr Muſikmeiſter C Steuer
Programm 15 Pfg 6881Obstweinschenke Büschdorf P Probst

Sonntag den 28 d Mts
4 großer humoriſtiſcher Tag

Deutscher Techniker Verband
Bezirks Verwaltung Halle a S

Am Sonunabend d 27 Juli abends s Uhr findet
im Saale des Reſtaurant Schultheiß Merſeburgerſtr 10
eine allgemeine

Mitgliederversammlung
ſtatt in welcher Herr Baumeiſter A K ahnt Leipzig über

Anſere Verbandsverfaſſung nach Cöln

ſprechen wird
Wir laden unſere Bezirksmitglieder zu dieſer außer

ordentlich wichtigen Verſammlung ergebenſt ein und er
warten zahlreiche Beteiligung namentlich auch der Herren
Einzelmitglieder Der Vorſtand

Bergschenke
Neu eingeführt

Siphonversamel mit kiskühlung
r Lichtenhalner Spritzkannen

6 Ballors Brauerei Ausschan
Rathansstrasse 3 Telephon 1051

Halte meinen schönenschattigen zugtreien Garten
sowie geräumige Kolonnade als angenehmen Aufenthalt bestens

emptohlen

Reichhaltige safsongemüässe
Früh Mittag und Abendlkarte

zu Kleinen Preisen O Bauer

Cechiennans alle a 5

Gütchenstrasse 19 Tel 780

Heilanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige

Arztwahl steht jedem frei c
Schwesternstation für Kranken und Wochenpflege

Elektro physikalisches und Röntgen Institut
Operationszimmer Licht Kohlensäure sowien alle medizinischen Baceer c

Elektrische und Inhalations Apparate
für Asthma und Halsleidende

Racdium Kuren
bei Gicht Rheumatismus Nervenleiden Spez Ischias Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden J

sowie überhaupt bei Eiterungen und Entzündungen
Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Magen Darm Nerven Haut und StoffwechselKranſce Voghurt Kuren

i laden wir alls

Gemeinnüu Unternehmen

LBrunnerts Bellevue
Familientrauer findet das Konzert Freitag abend

n

Verein ehemaliger 36 er
Zur Feier des 30 Stiftungsſfestes
am Sounabend den 27 Juli d Js in der SaalſchloßbrauereiKameraden mit ihren Angehörigen ergebenſt ein
Beginn 8 Uhr abenv pünktlich Der Vorſtandür Fremde kein ZutrittWagen der Straßenbahn ſtehen zur Rückfahrt bereit

Juristisches Repetitorium
Leipzig Leplayſtraße 9 IIWiederbeginn der Kurſe am 20 Anguſt 1912

Begutachtung von Arbeiten

Echte Brabanter Sardellen
alter Jahrgang p Pfd 20 neuer Fang p 00h Er Stinfr neben Walhalla

a Ninon de PEnelos
e Der Deſerteur
Uur für Erwachſene

m Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Heute zum letzten Male Die 4 hochpikauten

Parisiana Einakter
Die Geliebte
Alles in UnterhoſenEin Eiſolg ohnegleichen

V WMorgen Freitag vollſtändiger Repertoire Wechſel
1 Wiedernm 4 gänzlich neue Pariſiana Eingkter

Kegelbahn und
Vereins Zimmer frei

Käppels Hotel und Reſt
Ausbeſſerin ſ J i u außd H Hallorenſtr 1 III I a Hallm

W

Soeben erſchienen

Mit dem Bilde Gerhardt Amyntors in Aufotypiedruck

In feinem Moire Einband mit Goldprägqung
Papier 3 Mark

Die unzähligen Anhänger Gerhardf ſcher Poeſie werden
dieſem Buch ein herzliches Willkommen bieten

S echte deufſche Frau wird es als ein Schatkäſtlein betrachten
Zu beziehen durch jede Buchhandlung

Verlog von I Halle a S
An a

Eine Weihegobe

Das Buch der Frau
Aus dem Nochlaß von

Daqgobert von Gerhordt Amymfor
Herausgegeben und mit einer Vorbemerkung verſehen von Helene v Gerhardt

und jede

Gegründet 1883

belegenen Lokalitäten habe ich noch eine Anzahl

ein gerichtet

Besichtigung meiner
sehenswerten

Aparte Salons

Einzelne Möbel

von 200 8000 II

Möhel Hagazin

Geschàäfts FErWweiterung
Durch weitere Hinzunahme der in meinem II Geschäftshaus Geiststr 24

Ausstellumngs räume
Meine werte Kundschaft sowie ein geehrtes Publikum bitte ich um gefl

Möbel Kusstellung
Komplette Wohn Speise Herren

Schlafzimmer Einrichtungen

im allen Holz und Stilarten
Küchen Einrlohtungen

wreiniasse mittlere u einfachere Ausstattungen

in grosser Auswahl am Lager

Friedrich Peileke
Geiststr 25 ITel 2450

Eigene Tischlerei u Polsterwerkstatt im Hause

Bitte meine 3 So rr zu beachten

Druck auf holzfreiem

Schreibarbeiten jeder Artwiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Verdielfäligungen

Rundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche ächreibſtube
Beſchäftigung Stellenloſer ilfs

kräfte für Schreib Kontor Buregauarbeit auf Stunden und aan ch ins Haus und nach auswärts 47
Karlſtraße 16 Fernſprecher 2794

S Seeſiſche mit Gemüſe rewen
belehren Sie unſere Kochbücher
die gern gratis verabfolgt werden

Freitag und Sonnabend früh Cie

Pa Bratſchollen 19
Pa Bratſchellfiſche
Pa Seelachs

pz Auſternfiſch et h tKablian vne of 259 Anxelſchelſſh
Karbongden rerSchellfſch an n Rotzunge gr école

Hochfeine re e S heringe
or d s e ge r Telephon

12759 9 See e

Anerkannt bestes

Pianosfernr ve e I

Mittelstr 10

Tennis Sehlägor
jetzt weit unter Preis

Halle a Leipzigerſtr 102

e
für Damen Herren und

Kinder

G F RITTER
Leiptigerſtr 90 Rabattm

Gr Auswahl in ſelbſtgefertigten

e gefäßen r x lt hataoh A

Sporthaus JUlius Bacher

bach Wittekind

Freitag den 26 Juli
nachm 3 Uhr

Kur Konzert
ausgeführt

vom Stadttheater Orcheſter
Kapellmeiſter Alfred Elsmann

Cintrittspreis pro Perſon
31 einſchl Billett Steuer

Paul Lineke
der berühmte Komponiſt
J abſchiedet ſich in dem heute
Donnerstag abeuds 8 Uhr im
J Zoo ſtattfindendem Konzert

mit dem
Stadttheater Orchester
vom Halleſchen Publikum

Eintrittspreis
Perſon 35 Pfg einſchließlichBill et Für Dauer Abts

u Vorzugskarten Programm
10 Pfg obligatoriſch

Neumarktſtr 4

Hochaktuelles Sitten
drama in 3 Akten

Freitag
Schlachtefest

m Fromme
Lieboenauerſtraße 5

Cennis Rackets
Tennis Bälle

deutſche und engliſche Marken
empfiehlt

H Schnee Nachkf
Halle a Gr Steinſtr 84

c g JHaacsehneile Masehlnen

beſtes Solinger Fabrikat
von A6 50 an

C F RITTER
Leipzigerſtr 90 Rabattm

WegeSolice Familien
erhalten ſämtliche Wäſcheartikel
Gardinen Kleiderſtoffe BluſenKinderkleider Kuabenanzüge

Teppiche Schirme 2ec 2e
in nur reeller Ware auch auf

Teilzahlung
bei Fr Gronnu Barfüßorſtr 16
Wäſchefahrik u Verſand Geſchäft
S

Fussbälle
Fussball Jerseys

ete
größte Auswahl im

Sporthaus Bacher

Halle a Leipzigerſtr 102

bedertreibriemen
zum Betriebe in all Dimenſionen
große Auswahl verkauft billig
J Stornlicht Altrr Markt 11

Telephon 10946

kssen Sie tädlin Honig

wenn Sie Jhre eralten wollen Garaut reitlütonhonig horvorra v
ſchöne Qualität Pfd 80bei H Pfd 75 Pfg e
an bood Breiteſtr 1/2 Markt

platz imLeipzigerſtr 61/62

3 Salurapf Regiſtratur
a t Schreibmaſchinenet 1c bill zu verk

Landwohrſtr 18 part Vorm23 18 10 Uhr u nachm 4 Uhr
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